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Doping-Probleme nicht mit neuen Gesetzen
lösen

Verfassungsgerichts-Präsident: Eigenverant-
wortung statt mehr Staat

Der Präsident des Bundesverfassungsgerichts, Prof. Hans-
Jürgen Papier, hat vor dem Hintergrund der aktuellen
Skandale um Doping im Spitzensport davor gewarnt, ge-
sellschaftliche Probleme mit immer neuen Gesetzen lösen
zu wollen. In einem Interview mit der „Neuen Osnabrük-
ker Zeitung“ erklärte er: „Mehr Gesetze bedeuten ja nicht
automatisch mehr Recht. Wenn der Staat immer neue Auf-
gaben an sich zieht, resultiert daraus eine Flut von Vor-
schriften, die er aber mangels Personal  in immer mehr
Fällen gar nicht effektiv durchsetzen kann. Ich will den
Sinn einzelner Maßnahmen hier gar nicht bewerten. Es
geht mir um den Trend: Wir haben kein Gesetzes-, son-
dern ein zunehmendes Vollzugsdefizit.“
Der Vorsitzende des ersten Karlsruher Senats meint, viele
Gesetze liefen ins Leere. Den Menschen werde etwas
vorgemacht, „wenn nach jedem Skandal die Gesetzes-
maschine angeworfen wird und so der Eindruck entsteht,
man könne mittels Gesetzen und Bürokratie alle Proble-
me der Gesellschaft lösen“. Letztendlich führe dies zu
Politikverdrossenheit, weil sich das Versprechen nicht ein-
lösen lasse. Papier appelliert: „ Der Gesetzgeber muss sich
wieder mehr auf die Grundlagen der freiheitlichen Verfas-
sungsordnung besinnen. Er sollte Freiheit, Selbstbestim-
mung und Eigenverantwortung der Bürger stärken, anstatt
sich um alle gesellschaftlichen Felder vom Doping bis zur
letzten Facette des Verbraucherschutzes selbst kümmern
zu wollen.“
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BKSA-Ausschreibungen
29.09.2006

Classic

Vom 8.-23.10.2006 (4 Bahnen)
In 95359 Kasendorf, Marktplatz 9, Hotel „Goldener
Anker“
Meldungen an Sigmund Pohl, Marktplatz 9, 95359
Kasendorf, Tel: 09228-622 und -623, Fax: 09228-674

Vom 5.-20.11.2006 (4 Bahnen)
In 95359 Kasendorf, Marktplatz 9, Hotel „Goldener
Anker“
Meldungen an Sigmund Pohl, Marktplatz 9, 95359
Kasendorf, Tel: 09228-622 und -623, Fax: 09228-674

Vom 30.11.-15.12.2006 (4 Bahnen)
In 95359 Kasendorf, Marktplatz 9, Hotel „Goldener
Anker“
Meldungen an Sigmund Pohl, Marktplatz 9, 95359
Kasendorf, Tel: 09228-622 und -623, Fax: 09228-674

Vom 11.-23.12.2006 (4 Bahnen)
In 89134 Blaustein, Ehrensteiner Str. 45,
Lixparkgaststätte
Meldungen an Petra Ferigutti, Schillerstr. 40, 89134 Blau-
stein, Tel/Fax: 0731-56888 (19-21 Uhr)

Vom 18.-31.12.2006 (4 Bahnen)
In 97633 Großbardorf, Unterhofer Str. 11, Sportheim
TSV Großbardorf
Meldungen an Ulrich Behr, Kesslergasse 9, 97633 Groß-
bardorf, Tel: 09766-713

Vom 13. / 20. + 27.12.2006 15-22 Uhr (4 Bahnen)
In 65187 Wiesbaden, Konrad-Adenauer-Ring 55,
Kegelsportzentrum
Meldungen an Norbert Labusch, Konrad-Arndt-Str. 10,
65197 Wiesbaden, Tel/Fax: 0611-464311

Vom 26.-30.12.2006 (4 Bahnen)
In 91207 Lauf, An der Röthenbacherstr. 61, TSV Sport-
heim
Meldungen an Roland Schiffner, Kreuzgasse 7, 91207
Lauf a. d. Pegnitz, Tel: 09123-999603, Fax: 09123-
999604, eMail: r.schiffner@t-online.de

Vom 26.-30.12.2006 (4 Bahnen)
In 84172 Buch am Erlbach, Schulstr. 4, Keglerstüberl
Meldungen an Hannelore Baumgartner, Hauptstr. 31,
84172 Buch am Erlbach, Tel: 08709-2509

Vom 26.12.06-06.01.2007 (4 Bahnen)
In 86199 Augsburg, Pfarrer-Bognerstr. 22, Sportzentrum
DJK Göggingen
Meldungen an Theresia Frank, Neuschwansteinstr. 10a,
86163 Augsburg, Tel: 0821-152329, Mobil: 0174-
8390417

Beschlüsse der 30. Sportministerkonferenz
in Bremen

Sport und Europa

(RP)

Beschluss

1. Die Sportministerkonferenz unterstützt die Absicht
der Bundesregierung, während der deutschen
Ratspräsidentschaft zu einer informellen Konferenz
der Sportminister der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Union, zu einem Sportdirektorentreffen
und zu weiteren Veranstaltungen - z. B. zu einem
Workshop zum Spitzensport - einzuladen.

         Themenschwerpunkte sollen hierbei sein:

§ Integration von
Migrantinnen und Migranten
und nationalen Minderheiten

§ Sport und Ökonomie
§ Antidoping
§ EU-Weißbuch zum Sport
§ Workshop „Duale Karrieren/

Vereinbarkeit von Spitzen-
sport und Beruf“

2.    Die Sportministerkonferenz unterstützt die Initiati-
ve des Bundes, im Wege einer engen Zusammen-
arbeit mit den Ländern und dem DOSB auf allen
Ebenen des Sports Möglichkeiten zu eruieren, um
die deutsche Ratspräsidentschaft besser in das
Bewusstsein der Bevölkerung zu rücken. Insoweit
appelliert die Sportministerkonferenz an alle Be-
teiligten, die Schaffung einer entsprechenden
Informationsplattform zu unterstützen.

mehr ...... (PDF)
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http://www./front/sportministerkonferenz.pdf
http://www.dkb-online.org/front/sportministerkonferenz.pdf


Vom 27.12.06-07.01.2007 (4 Bahnen)
In 97753 Karlstadt/Main, Baggertweg 9, Restaurant
Kegelstuben, Kegelzentrum, gegenüber Freibad
Meldungen an Rudolf Lenhard, Martin-Luther-Str. 17,
97753 Karlstadt, Tel: 09353-2135, 0171-8985239

Vom 27.12.06-07.01.2007 (8 Bahnen)
In 97753 Karlstadt/Main, Baggertweg 9, Restaurant
Kegelstuben, Kegelzentrum, gegenüber Freibad
Meldungen an Rudolf Lenhard, Martin-Luther-Str. 17,
97753 Karlstadt, Tel: 09353-2135, 0171-8985239

Vom 27.12.2006 – 07.01.2007 (4 Bahnen)
In 90455 Nürnberg-Worzeldorf, Friedrich-Overbeck-
Str. 25, Sportgaststätte SC Worzeldorf 1949 e.V.
Meldungen an Hans-Joachim Nagel, Feiningerstr. 3,
90455 Nürnberg, Tel. 0911-8888719, Fax 0911-
8889604

Vom 27.12.06-11.01.2007 (4 Bahnen)
In 85101 Lenting, Am Bergfürst, SK Lenting
Meldungen an Josef Erl, Kastenholzstr. 22, 85101 Lenting,
Tel: 08456-1454

Bohle

Vom 21.-25.11.2006 (8 Bahnen)
In 22159 Hamburg, Berner Allee 64a, TuS Berne
Meldungen an Udo Schultz, Farmsener Höhe 16c, 22159
Hamburg, Tel: 040-6438972, Mobil: 0172-4124203

Vom 17.-30.12.2006 (6 Bahnen)
In 21635 Jork, Schützenhofstr. 16, Hotel „Altes Land“
(vorm. „Zum Schützenhof“)
Meldungen an Peter Maack, Leeswig 7, 21635 Jork, Tel:
040-7458753

Schere

Vom 12.-13.11.2006 (14 Bahnen)
In 48155 Münster, Albersloherweg 32, Halle Münster-
land
Meldungen an Adolf Barfuß, Düesbergweg 10, 48155
Münster, Tel: 0251-784422

Vom 02.-04.12.2006 (4 Bahnen)
In 50226 Frechen, Hans-Schaeven-Weg, Sportkegelan-
lage Kurt Bornhoff Sportpark
Meldungen an Reinhard Klosa, Behrensstr. 22, 50354
Hürth, Tel: 02233-34140, Fax: 02233-374140

    Schere
     Klaus Erichsen            Solingen 750.

Bundeskegelsportabzeichen
Herzlichen Glückwunsch zur Goldwiederholung
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Vom 26.12.06 – 06.01.2007 (4 Bahnen)
In 97237 Oberaltertheim, Oberes Tor 14, Gaststätte
Welzbachblick
Meldungen an Edith Markert, Oberes Tor 31, 97237
Altertheim, Tel. 09307-525

Vom 26.12.06-07.01.2007 (5 Bahnen)
In 97318 Kitzingen, Glauberstr. 16, Kegler-Treff
Meldungen an Ingo Paul, Pflaumengasse 8, 97318
Kitzingen, Tel(d): 09321-6843, Fax: 09321-922111

Vom 26.12.06-07.01.2007 (4 Bahnen)
In 64747 Breuberg, Schwimmbadstr. 45, Mümlingtalhalle
Meldungen an Elisabeth Knoblauch, Schwimmbadstr. 27,
64747 Breuberg, Tel: 06163-2109, Fax: 06163-939211

Vom 27.-30.12.2006 (4 Bahnen)
In 91325 Adelsdorf-Neuhaus, Neuhauser Hauptstr. 32
Meldungen an Benno Rausch, 91325 Adelsdorf-Neuhaus,
Tel: 09195-3183, Fax: 09195-993438

Vom 27.-30.12.2006 (8 Bahnen)
In 74629 Pfedelbach, Allmendstr., Kegelcenter
Pfedelbach
Meldungen an Martin Schuck, Rosenstr. 8,
74629Pfedelbach, Tel: 07941-34738, Mobil: 0172-
9184274

Vom 27.12.06-05.01.2007 (4 Bahnen)
In 90469 Nürnberg, Finkenbrunn 145, Sporheim ESV
Flügelrad
Meldungen an Thomas Hörber, Königshammerstr. 17,
90469 Nürnberg, Tel: 0911-486037, Mobil: 0160-
8850659

Vom 27.12.06-05.01.2007 (4 Bahnen)
In 83093 Bad Endorf, Hans-Kögelstr. 2, Schul- und
Breitensportanlage
Meldungen an Adolf Penthin, Am Ziegelberg 2, 83093
Bad Endorf, Tel: 08053-1519, Fax: 08053-799244

Vom 27.12.06-06.01.2007 (4 Bahnen)
In 94560 Offenberg-Neuhausen, Eggerstr. 4, Gasthaus
Zenger
Meldungen an Elisabeth Köstlinger, Moosgasse 10, 94560
Offenberg-Neuhausen, Tel: 0991-341389

Vom 27.12.06-07.01.2007 (4 Bahnen)
In 93326 Sandharlanden, Waldstadion 1, FSV
Sandharlanden
Meldungen an Michael Heinze, Gogeislstr. 5, 93354
Siegenburg, Tel: 09444-8646 (ab 14:30 Uhr)

Vom 27.12.06-07.01.2007 (4 Bahnen)
In 90455 Nürnberg-Kornburg, Kellermannstr. 24

DKB-Präsidiumssitzung am:
27. und 28. Oktober 2006

in Hagen
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DCL Herren
   3. Spieltag

Bamberg mit hohem Sieg gegen Staffelstein

Victoria Bamberg – SKC Staffelstein 6075:5838
Die Victoria gewann das Lokalderby überraschend
deutlich. Mit gemischten Gefühlen ging die Boariu-Truppe
in das seit Jahren immer wieder brisante Oberfrankenderby
gegen den SKC Staffelstein. Beide Teams führten mit RW
Zerbst nach zwei Spieltagen verlustpunktfrei die Tabelle
der DCL an und wollten auch in diesem Spiel beweisen,
dass sie ihre weiße Weste behalten und die Tuchfühlung
zur Spitze nicht verlieren wollen. Nach den bisher gezeigten
guten Ergebnissen der Protagonisten auf beiden Seiten war
es schwierig, den Ausgang dieser Partie voraus zu sagen.
Mannschaftsführer Carsten Heisler meinte bei der
Spieleröffnung, dass sein Team sich vorgenommen habe,
die Niederlage aus der vorherigen Saison auszuwetzen.
Aber wie so oft spielen die Nerven bei manchen Spielern
eine entscheidende Rolle und zum Schluss kommt es
anders, als man denkt. Dass es aber in dieser Partie
wiederum so eine deutliche Packung von 237 Kegeln für
die Adam-Riese-Städter geben würde, war nicht zu
erwarten. Fazit: Die Nr. 1 in Oberfranken ist und bleibt
momentan der SKC Victoria Bamberg.

Bamberg: Strohmenger 1063, Schreiner/Geier
439+549=988, Craciun 997, Boariu 1048, Zitzmann 954,
Lupu 1025.
Staffelstein: Hübner 946, Pytlik 987, Vicha 939, Jelinek
1013, Heisler 1025, Gumbrecht 928.

Dietmar Sterk

Norbert

Norbert Strohmenger mausert sich in Bamberg  im-
mer mehr zum Leistungsträger.
Foto: sportpress

KV Mutterstadt – VKC Eppelheim 5503:5810
Auch im zweiten Heimspiel blieben einige Akteure des
KVM unter ihrem Niveau. In Normalform spielten nur
Klaus Meißner 949 und Rainer Perner 956 Kegel. Bei
allen anderen Spielern fehlte mehr oder weniger die Lei-
stung, um in dieser Klasse bestehen zu können. Der KVM
steht jetzt unter Zugzwang.

Monika Wittermann

Mutterstadt: Meißner 949, Perner 956, Dundic 955,
Hartner 884, Schweizer 911, Klaus 514, Vucenovic 334.

ESV Ravensburg – SV Geiseltal-Mücheln
6057:5860
Leichtes Spiel für den ESV: Gegen den SV Geiseltal-
Mücheln hatte der ESV Ravensburg auf heimischen
Bahnen ein besseres Trainingsspiel zu absolvieren, um
beide Punkte zu sichern. Zu schwach waren die Gäste,
denn keiner ihrer Akteure konnte seinem direkten Geg-
ner Paroli bieten, und so stand am Ende ein klarer
Heimerfolg für die Oberschwaben zu Buche.

Ludwig Fäßler

Ravensburg: Aigner 1054, Buschow 1000, Reichmann
976, Bizjak 981, Zivkovic 1035, Wendl 1011.
Geiseltal-Mücheln: Stollberg 984, Fritsche 972, Kühn
974, Pietsch 947, Kreuzer 977, Keck 1006.
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FEB Amberg – Rot-Weiß Sandhausen 5830:5898
Amberg: Zeitler 1011, Wehner 950, Widing 1015, Mar-
kus 919, Schwaiger/Hufnagel 441+464=905, Fuerst
1021.
Sandhausen: Kessler 958, Mutschler 968, Heckmann
972, Kern 975, Hasenstab 1020, Busse 1010.

Olympia Mörfelden – Rot-Weiß Zerbst 5858:6114
Nicht gemeldet!

Rot-Weiß Zerbst nicht zu stoppen

4. Spieltag

Link: Tabelle und Ergebnisse (PDF)
3. Spieltag

VKC Eppelheim – FEB Amberg 5824:5667
Das Erfreulichste am Erfolg des VKC Eppelheim gegen
den Aufsteiger waren die zwei Punkte und die beträchtli-
che Formsteigerung von Routinier Christian Schwarz. „Wir
haben Glück, dass mit Ravensburg und jetzt Amberg zwei
schwache Gegner bei uns waren“, gibt Marcus Schäfer
zu, dass bei Eppelheim nach wie vor noch recht viel Sand
im Getriebe ist. Ein guter sechster Mann ist nach wie vor
nicht gefunden, denn Thorsten Kockmann spielte sehr
schwach und wurde nach 100 Wurf gegen Steffen Engel
ausgewechselt, der aber auch nicht überzeugen konnte.
Bei Vladimir Galjanic, Marcus Schäfer und René Zesewitz
fehlt es noch in die Vollen, bei ihnen kann man aber davon
ausgehen, dass sie sich weiter steigern. Christian Schwarz
spielte mit 664 Kegeln in die Vollen und 353 beim Abräu-
men sowie null Fehlern sein bestes Ergebnis seit längerer
Zeit. Eppelheims Sieg geriet schon deshalb nicht in Ge-
fahr, weil neben Thorsten Kockmann auf Amberger Seite
auch Michael Wehner wegen schwacher Leistung ausge-
wechselt werden musste. Im Start wies Ex-Nationalspie-
ler Jürgen  Zeitler mit 1026 Kegeln das beste Resultat des
Tages auf.

Eppelheim: Zesewitz 1000, Galjanic 982, Kockmann/
Engel 421+455=876, Auer 951, Schäfer 998, Schwarz
1017.
Amberg: Zeitler 1026, Markus 915, Wehner/Schwaiger
505+357=862, Widing 966, Hufnagel 939, Fuerst 959.

Rot-Weiß Sandhausen – Victoria Bamberg
5804:5859
Es war wie immer, wenn Sandhausen und Bamberg
aufeinander treffen. Die so gut in die Runde gestarteten
Sandhäuser verharrten wie das Kaninchen vor der
Schlange und gaben das Spiel viel zu früh verloren.  Die

Gäste begannen im Stile einer Spitzenmannschaft und
setzten durch Norbert Strohmenger und Nicolae Lupu
Glanzpunkte. „Die haben uns gleich gelähmt, aber danach
kam von ihnen eigentlich nur noch heiße Luft“, ärgerte sich
Mike Heckmann über den weiteren Spielverlauf. Die
kämpferische Einstellung bei seinen Kameraden stimmte
nicht, mental zeigte man große Schwächen. „Wir sprechen
immer von einem Sieg gegen Bamberg, glauben es dann
aber selbst nicht“, sagte Heckmann. Gerade im
Schlusspaar wäre bei Dieter Hasenstab und vor allem bei
Sören Busse noch viel mehr möglich gewesen, um die
Schwächen Bambergs auszunutzen.
Nicolae Lupu kommentierte nach dem Spiel: „Mit meinem
Spiel bin ich heute zufrieden. Gott sei Dank konnten wir
einen Vorsprung herausspielen. Am Ende wurde es noch
einmal eng, was die Sandhäuser jedoch nicht nutzen
konnten“.
Stelian Boariu, Spielertrainer, zog nach dem Spiel folgende
Bilanz: „Die Form hat heute bei einigen Spielern nach guten
Trainingsleistungen nicht gestimmt. Auf jeden Fall müssen
wir in Zukunft konzentrierter ins Spiel gehen, Christian
Schreiner fehlt uns doch sehr“.

Sandhausen: Kessler 1000, Mutschler 926, Heckmann
957, Kern 990, Busse 947, Hasenstab 984.
Bamberg: Strohmenger 1016, Lupu 1038, Geier 972,
Craciun 955, Zitzmann 974, Wellach 904.

Michael Rappe/Winfried Ullmann

5. Spieltag DCL Herren 30.09.2006

  12:30 Uhr: FEB Amberg - SV Geiseltal/Mücheln
  12:30 Uhr: SKC Victoria Bamberg - SKC 1957 Eppelheim
  13:00 Uhr: KV Mutterstadt - SKV Rot-Weiß Zerbst 1999
  13:00 Uhr: SKC Staffelstein - SKC Rot-Weiß Sandhausen
  13:00 Uhr: ESV Ravensburg - Olympia Mörfelden

http://www.dkb-online.org/front/dclh3.07.pdf
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Nicolae Lupu überragte mit 1038 Kegeln in Sand-
hausen.                                            Foto: sportpress

SV Geiseltal-Mücheln – KV Mutterstadt 5896:5529
Wieder ein Spiel ohne Chance für den KVM: Bereits im
Anspiel holte Geiseltal einen Vorsprung von 135 Kegeln
heraus. Auch ein überragend spielender Wilfried Klaus,
der mit 996 sein zweitbestes jemals gespieltes Ergebnis
erreichte, konnte den bereits bestehenden Rückstand nicht
verkürzen, so dass dieser auf 229 Kegel anstieg. Im Final-
paar gingen noch Johannes Hartner und Rainer Perner an
den Start, die aber auch nichts zur Ergebnisverbesserung
beisteuern konnten.

Mutterstadt: Dundic 953, Meißner 893, Klaus 996,
Schweizer 905, Hartner 894, Perner 888.

Monika Wittermann

SKC Staffelstein – Olympia Mörfelden 5940:5836

Rot-Weiß Zerbst – ESV Ravensburg 6045:5794
Mit einer deutlichen Niederlage beim Tabellenführer Rot-
Weiß Zerbst mussten die Kegler des ESV Ravensburg
geschlagen die Heimreise antreten.

Den ehemaligen deutsche Meister, der seit Jahren kein
Pflichtspiel zu Hause verloren hat, ließ sich auch von den
Oberschwaben nicht überraschen. Obwohl sich die
Schussentäler beim übermächtigen Gegner wenig
Siegchancen ausrechneten, verkauften sie sich besser als
erwartet. Die Mannen aus Sachsen- Anhalt, in deren Reihen
der frühere Ravensburger Spitzenspieler Torsten Reiser
steht, hatten dennoch keine Probleme und dominierten das
Match von Anfang an. Die Gastgeber, die der Topfavorit
auf den Meistertitel sind, konnten sich sogar den Luxus
erlauben, den amtierenden deutschen Einzelmeister Markus
Gerdau nicht einzusetzen und für die kommenden Aufgaben
zu schonen. Die ESV‘ler stehen trotz der Niederlage auf
einem guten Mittelplatz in der Tabelle.

Zerbst: Cech 1044, Reiser 1001, Scholler 1038,
Fuckar 980, Hoffmann 1011, Tränkler 971.
Ravensburg: Buschow 980, Aigner 985, Bizjak 984,
Reichmann 918, Zivkovic 961, Wendl  966.

Ludwig Fäßler

Oliver Scholler war gegen Ravensburg mit 1038
Kegeln zweitbester Zerbster.
Foto: Tobias Schwerdt

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
4. Spieltag

http://www.dkb-online.org/front/dclh4.07.pdf
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DCL Damen
3. Spieltag

Bamberg mit tollem Ergebnis gegen Mörfelden

Victoria Bamberg – KSC Mörfelden 2888:2758
Mit einer herben Niederlage im Gepäck kehrten die Da-
men vom KSC Mörfelden aus Bamberg zurück. Trotz der
tollen Einzelleistung von Nicole Herzberger und einem frü-
hen Spielerinnenwechsel auf Seiten der Bamberger Mann-
schaft verlief die Partie bereits nach der Hälfte ohne wei-
tere Spannung. Bevor die Schlusspaarung begann, war der
Rückstand bereits auf 90 Kegel angewachsen. Der Sieg
war somit in eine unerreichbare Ferne gerückt. Letztend-
lich wurde das Spiel mit 130 Kegeln verloren.

Bamberg: nicht gemeldet!
Mörfelden: Kessler 426, Herzberger 501, Schuhmann
480, Daichendt 446, Horst 435, Glanzner 470.

Alexandra Lorz

SG Walhalla Regensburg – Kriemhild Lorsch
2865:2660
In einem von Beginn an mitreißenden Spiel wurde den zahl-
reichen Zuschauern Kegelsport vom Feinsten geboten. Die
Heimmannschaft war dem Aufsteiger aus Lorsch klar über-
legen und konnte die Leistung vom ersten Heimspiel noch-
mals deutlich steigern. Nach 50 Wurf war bereits der
Grundstein zum späteren Erfolg gelegt, zwischenzeitlich
hatte man gar ein Gesamtergebnis von 2800 im Blick. Die
Gäste, die mit 2660 keineswegs enttäuschten, hatten in
keiner Phase des Spiels eine Chance.

Regensburg: Plank 485, Brunner 455, Schwelle 457,
Heym 517, Ditterich 479, Schindler 472.
Lorsch: Jochem 436, Jährling 439, Albert 437, Dam-
meyer 471, Hintze 468, Wingertszahn 409.

Stefan Bornschlegel

Sandra Plank (Walhalla Regensburg) spielt bisher
eine sehr gute Saison.
Foto: Steffen Habenicht

Alles über den DKBC
im Internet

http://www.dkbc.de

KSC Viernheim – SKC Kleeblatt Berlin 2595:2639
Viernheim: Schleich 475, Seberkste 462, Heimlich/
Kneusslin 199+214=413, Herbold/Eisenring
182+195=377, Gärtner 439, Dubniczky 429.
Berlin: K. Wergin 428, Weiß 412, Leps 406, G. Wer-
gin 486, Zwenker 440, Müller 467.

SKK Helmbrechts – Dresdner SV 2707:2675
In einem abwechslungsreichen Spiel gewannen die 26er
Damen ihr Heimspiel gegen den Dresdner SV am Ende
verdient mit 2707:2675. Die zahlreichen Zuschauer sahen
in der Startpaarung eine gut aufgelegte Zdenka Cyprova,
die ihrer Landsmännin Stastna klar überlegen war. Nicht
in Tritt kam dagegen Erika Vecseri, die unter ihren Mög-
lichkeiten blieb und gegen Lau einige Kegel abgeben
musste.
Im Mittelpaar ließen sich Dani Dietel und Dani Loch zum
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Glück nicht vom anfänglich starken Auftritt ihrer Dresdner
Gegenspielerinnen irritieren und schlugen auf den zweiten
50 Wurf zurück. Mit 480:437 und 449:434 sorgten sie für
einen beruhigenden Vorsprung. Der war auch nötig. Nach
starkem Beginn, als man auf der ersten Bahn sogar noch
einmal drei Kegel gutmachte, ging dann auf der zweiten
Bahn bei Ursula Föhr und Sylvia Rademacher nicht mehr
viel zusammen, so dass die Dresdner noch einmal in Sicht-
weite kamen. Am Ende waren die Punkte dann aber Dank
des besseren Abräumens unter Dach und Fach.

Helmbrechts: Cyprova 473, Vecseri 457, Dietel 480,
Loch 449, Föhr 416, Rademacher 432.
Dresden: Stastna 445, Lau 462, Ackermann 437,
Jonas 434, Zdarkova 469, Schönberg 428.

Manfred Hübner

KC Schrezheim – Blau-Weiß Hockenheim
2770:2728
Schrezheim: Schuster 482, Lutz 479, Schneider 454,
Eiberger 444, Junginger 468, Rottler 443.
Hockenheim: Zimmermann 456, Hofmann 456, Amts-
berg 460, Seiler 438, Dietz 444, Baumann 474.

Michael Rappe

4. Spieltag

Claudia Schuhmann begeistert alle: 548 Kegel gegen Helmbrechts

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
3. Spieltag

Kriemhild Lorsch – KC Schrezheim 2578:2677
nicht gemeldet

Dresdner SV – KSC 1961 Viernheim 2689:2573

Nach der vierten Niederlage steht Viernheim vor einer
ganz schweren Saison.

Dresden: Melzer 419, Lau 476, Ackermann 431,
Jonas 452, Zdarkova 436, Stastna 475.
Viernheim: Eisenring 420, Schleich 442, Gärtner 412,
Heimlich 413, Seberkste 444, Dubniczky 442.

Blau-Weiß Hockenheim – Victoria Bamberg
2650:2760
Hockenheims Trainerin Renate Zahn war nach dem Schla-
gerspiel gegen Victoria Bamberg maßlos enttäuscht und
nahezu sprachlos. Da führte ihr Team nach dem Startpaar
mit 39 Kegeln und nach dem Mittelpaar noch mit 38, und
dann steht am Ende eine Niederlage mit 110 Kegeln. Ein
rabenschwarzer Tag von Kerstin Dietz und Silke Baumann
ließ alle Träume vom großen Coup gegen den deutschen
Meister platzen. Zahn wechselte beide nach 50 Wurf ge-
gen Nadine Steck und Anja Essert aus, doch die spielten
auch nicht besser, so dass die alles andere als starken
Bambergerinnen noch zu einem leichten Erfolg kamen. „Ich
habe dafür überhaupt keine Erklärung“, meinte Zahn rest-
los bedient. Dietz und Baumann sind erfahrene Keglerin

-nen, die mit dem entsprechenden Druck normalerweise
umgehen können.
Dabei hatte für Blau-Weiß alles planmäßig begonnen. Ur-
sula Zimmermann nahm der ungewohnt fehlerhaft spielen-
den Nadezda Dobesova (nur 295 in die Vollen, sieben
Fehler) 30 Kegel ab, und Claudia Hofmann war neun Zäh-
ler besser als Beate Fritzmann. Im mittleren Paar spielte
Yvonne Seiler vor allem im Abräumen klasse und nahm
Nationalspielerin Daniela Kicker noch einmal 13 Kegel
ab. Sabrina Amtsberg hatte gegenüber Ute Beckert knapp
das Nachsehen. Die Spielerinnen des deutschen Meisters
boten eigentlich nur Hausmannskost und wären leicht zu
packen gewesen.
Dann nahm das Verhängnis jedoch seinen Lauf. Während
bei den Gästen die Polin Beata Wlodarczyk mit 494 Ke-
geln groß aufspielte, lief bei Blau-Weiß überhaupt nichts
mehr. Silke Baumann konnte nicht einmal die schwach
agierende Rumänin Ioana Vaidahazan halten.
Unter dem Strich bleibt eine Niederlage, die zuvor zwar
einkalkuliert werden musste, aber letztlich unnötig war.

Hockenheim: Zimmermann 476, Hofmann 471, Seiler
472, Amtsberg 449, Dietz/Steck 194+200=394,
Baumann/Essert 194+194=388.
Bamberg: Dobesova 446, Fritzmann 462, Kicker 459,
Beckert 463, Wlodarczyk 494, Vaidahazan 436.

http://www.dkb-online.org/front/dcld3.07.pdf
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Silke Baumann war gegen Bamberg völlig von der
Rolle.
Foto: Michael Oechsler

SKC Kleeblatt Berlin – SG Walhalla Regensburg
2573:2703
Berlin: K. Wergin 462, Weiß 433, Leps 420, G.
Wergin 424, Zenker 433, Müller 401.
Regensburg: Plank 496, Brunner 449, Schwelle 411,
Heym 446, Ditterich 469, Schindler 432.

Michael Rappe

KSC Mörfelden – SKK Helmbrechts 2810:2764

Claudia Schuhmann in absoluter Bestform: In einer von
Beginn an spannenden Partie lagen die Mörfelderinnen
durch tolle Einzelergebnisse mit 36 Kegeln in Führung. Das
Spiel blieb auch in der 2. Hälfte interessant, da sich Nicole
Herzberger und Manuela Horst an diesem Spieltag schwer
taten und insgesamt 60 Kegel an ihre Gegenspielerinnen
aus Helmbrechts verloren. Doch Claudia Schuhmann
präsentierte sich in ihrem zweiten Heimspiel in absoluter
Höchstform und verfehlte mit sensationellen 548 Kegeln
nur knapp ihren eigenen Bundesliga-Rekord (563).

Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung von 2810
Kegeln konnte der zweite Heimsieg dieser Saison verbucht
werden.

Mörfelden: Kessler 470, Glanzner 461, Daichendt
466, Schuhmann 548, Horst 435, Herzberger 430.
Helmbrechts: Cyprova 461, Vecseri 462, Rademacher
438, Föhr 467, Dietel 471, Loch 465.

Alexandra Lorz

Link: Ergebnisse und Tabelle
4. Spieltag

5. Spieltag DCL Damen 1.10.2006

  13:00 Uhr: KC Schrezheim - SKC Kleeblatt Berlin
  13:00 Uhr: SKC Victoria Bamberg - Kriemhild Lorsch
  14:00 Uhr: SG Walhalla Regensburg - Dresdner SV 1910
  13:30 Uhr: KSC 73 Mörfelden - Blau-Weiß Hockenheim
  13:30 Uhr: KSC 1961 Viernheim - SKK 1926 Helmbrechts

Bundesliga West Damen

1. Spieltag:

Spannender Saisonauftakt für Germania
Karlsruhe

Schon am ersten Spieltag der neuen Saison gab es viele
spannende Duelle. Der Aufsteiger KV Liedolsheim ge-
wann im ersten Heimspiel deutlich gegen den ESV
Neckarholz. Der 1. SKC Mundenheim musste sich mit
43 Kegeln gegen die Damen der KSC Eintracht Frank-
furt geschlagen geben. Der TSV Mainz gewann knapp
gegen den DKC Kelsterbach, ebenso wie der DSKC
Eppelheim gegen den ESV Pirmasens. Das spannendste
Spiel gab es beim KV Riederwald zu sehen. Mit knap-
pen sechs Kegeln siegten am Ende die Damen von Ger-
mania Karlsruhe.

KV Liedolsheim – ESV Neckarholz Villingen-
Schwenningen 2720:2539
KV: Seitz 475, Michalske 471, Kovacevic 460, Dürr
456, Sellner 452, Zimmermann 406.
ESV: Suckert 456, Dieterle 434, Benzing 427, May
426, Rademacher 417, Weisbrod 379.

http://www.dkb-online.org/front/dcld4.07.pdf
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1. SKC Mundenheim – KSC Eintracht Frankfurt
2536:2579
SKC: Büxler 439, Nassab 436, Biebinger 425, Fetzer
417, Stephan 416, Crncic 403.
KSC: Meller 469, Röber 449, Baum 437, Bender 434,
Becher-Sic 415, Nebel 375.

Fortuna Kelsterbach – TSV Schott Mainz
2458:2473
Fortuna: Frick 440, Adams 429, Wagner 426, Bausch
400, Röder 382, Krause 381.
TSV: Moll 439, Orth-Helbach 421, Orth 416, Petry
407, Kaiser 407, Helbach 383.

DSKC Eppelheim – ESV Pirmasens 2686:2654
DSKC: Frey 476, Kastner 474, Raab 448, Ebert 446,
Ehrhard 434, Hoff/Müller-Stapf 249+159=408.
ESV: Friedmann 456, Fernekess 454, Winicker 438,
Zwanziger 438, Wetzel 438, Huntzinger 430.

Falkeneck Riederwald – SKC Germania Karlsru-
he 2676:2682
Falkeneck: Sporys 491, Ernst 489, Weiland 438,
Bonarius 431, Schauer 415, Beez 412.
SKC: App 494, Will 467, Hetenyi 459, Müller 426,
Vogt 421, Edam 415.

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
1. Spieltag

Eppelheim und Liedolsheim an der Spitze

Die Damen des DSKC Eppelheim siegten in Mainz deut-
lich, ebenso wie der KV Liedolsheim beim 1. SKC
Mundenheim. Damit teilen sich beide Mannschaften die
Tabellenspitze. Mit einer neuen Auswärtsbestleistung si-
cherte sich Fortuna Kelsterbach erste Punkte beim ESV
Neckarholz. Der ESV Pirmasens lag in einem spannen-
den Spiel bis zum Schluss hauchdünn vorn. Auch die Auf-
holjagd von Rita Sporys konnte die Niederlage für die
Damen des KV Riederwald nicht mehr abwenden. Dra-
matik gab es auch beim KSC Eintracht Frankfurt zu se-
hen. Gegen Germania Karlsruhe endete das Spiel mit ei-
nem Unentschieden.
ESV Neckarholz Villingen-Schwenningen – Fortu-
na Kelsterbach 2665:2710
ESV: Benzing 454, May 453, Weisbrod 446, Dieterle
432, Suckert 429, Rademacher/Olschewski 451.
Fortuna: Bausch 480, Becker 470, frick 447, Krause
443, Wagner 436, Röder 434.

1. SKC Mundenheim – KV Liedolsheim
2490:2623
SKC: Biebinger 432, Büxler 423, Fetzer 415, Stephan
415, Nassab 407, Crncic 398.
KV: Seitz 486, Michalske 464, Sellner 434,
Kovacevic 420, Dürr 407, Zimmermann/Plots 412.

TSV Schott Mainz – DSKC Eppelheim 2519:2694
TSV: Petry 456, Orth-Helbach 454, Kaiser 431, Moll
420, Bethke 375, Orth/Helbach 383.
DSKC: Kastner 493, Frey 467, Ehrhard 439, Raab
438, Müller-Stapf 435, Ebert 422.

Mit drei starken Leistungen  führte National-
spielerin Corinna Kastner ihren DSKC Eppelheim
an die Tabellenspitze.
Foto: Klaus Venus

ESV Pirmasens – Falkeneck Riederwald
2615:2605
ESV: Fernekess 477, Wetzel 448, Winicker 442,
Friedmann 429, Huntzinger 419, Zwanziger 400.
Falkeneck: Berthold Sporys 454, Schauer 452,
Weiland 437, Ernst 425, bonariua 422, Beez.

KSC Eintracht Frankfurt – SKC Germania Karls-
ruhe 2636:2636
KSC: Röber 491, Becher-Sic 462, Nebel 436, Meller
434, Bender 420, Duhme 393.
SKC: Müller 465, Hetenyi 460, App 446, Edam 434,
Vogt 421, Will 410.

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
2. Spieltag

2. Spieltag

http://www.dkb-online.org/front/1.blwd1.07.pdf
http://www.dkb-online.org/front/1.blwd2.07.pdf
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3. Spieltag:

Weiterhin zwei Spitzenreiter

Der DSKC Eppelheim sicherte sich gegen den ESV
Neckarholz weitere Heimpunkte. Der KV Liedolsheim
siegte ebenfalls deutlich gegen KSC Eintracht Frankfurt,
so dass die Tabellenspitze von beiden Mannschaften wei-
terhin verteidigt wird. Die Damen des 1. SKC Munden-
heim mussten gegen Fortuna Kelsterbach die dritte Nie-
derlage in Folge einstecken. Falkeneck Riederwald ge-
wann das erste Heimspiel gegen den TSV Schott Mainz.
Die Damen des SKC Germania Karlsruhe nutzten den
Heimvorteil und gewannen gegen den ESV Pirmasens.

DSKC Eppelheim – ESV Neckarholz Villingen-
Schwenningen 2693:2646
DSKC: Kastner 490, Ebert 454, Frey 444, Gaber 443,
Müller-Stapf 442, Hafen 420.
ESV: Olschewski 475, Dieterle 443, Weisbrod 435,
May 427, Benzing 424.

SG Fortuna/DKC Kelsterbach – 1. SKC Munden-
heim 2525:2446
SG: Bausch 448, Krause 445, Becker 438, Röder
426, Wagner 397, Frick 371.
1. SKC: Fetzer 443, Stephan 415, Nassab 406,
Ziegler 397, Biebinger 397, Büxler/Crncic 388.

Falkeneck Riederwald – TSV Schott Mainz
2758:2669
Falkeneck: Sporys 484, Eigler 470, Bonarius 468,
Weiland 466, Schauer 439, Ernst 431.
TSV: Kaiser 469, Orth-Helbach 455, Orth 448, Petry
438, Moll 437, Helbach 422.

KV Liedolsheim – KSC Eintracht Frankfurt
2739:2553
KV: Seitz 497, Michalske 479, Kovacevic 468, Dürr
449, Zimmermann 428, Sellner 418.
KSC: Röber 469, Meller 440, Baum 436, Becher-Sic
420, Bender 405, Nebel 383.

KC Germania Karlsruhe – ESV Pirmasens
2567:2512
KC: Müller 458, Edam 446, Will 444, Hetenyi 422,
Vogt 402, App 395.
ESV: Wetzel 440, Winicker 429, Gamm 420,
Huntzinger 411, Fernekess 408, Schätzlein-Thomas
404.
Yvonne Lauer

Anmerkung der Redaktion: Die Kegelzahlen sind nicht
nach der Startreihenfolge der Spielerinnen, sondern nach
der Höhe sortiert.

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
3. Spieltag

4. Spieltag Bundesliga West Damen 8.10.2006

  14:00 Uhr: ESV Neckarholz VS - 1. SKC Mundenheim
  13:00 Uhr: TSV Schott Mainz - KV Liedolsheim
  13:00 Uhr: ESV Pirmasens - SG Fortuna/DKC Kelsterbach
  13:30 Uhr: SKC Germania Karlsruhe - DSKC Eppelheim
  12:30 Uhr: KSC Eintracht 67 Ffm - Falkeneck KV Riederwald

2. Bundesliga West Damen

1. Spieltag:

Aufsteiger SKV Bonndorf startet mit
Auswärts-Bestleistung

Am 1. Spieltag der neuen Saison sorgte der SKV Bonn-
dorf für die erste Überraschung. Mit einer hervorragen-
den Mannschaftsleistung von 2852 Kegeln siegte der SKV
deutlich gegen den DKC Waldkirch. Die Damen des SKC
Fidelitas Karlsruhe mussten gegen Rot-Weiß Kollnau die
erste Heimniederlage hinnehmen. Ebenso deutlich verlor
der BKSV Stuttgart Nord in Sandhausen. Der DSKC
Eppelheim sammelte erste Heimpunkte gegen die Sport-
vereinigung Feuerbach. Der ESC Ulm gewann ebenfalls
mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung gegen den
EKC Lonsee.

DKC Waldkirch – SKV Bonndorf 2776:2852
DKC: Francz 498, Lang 487, Gmirek 474, Klausmann
461, Eisenmann 429, Janke 427.
SKV: Weber 508, Waldkircher 504, Eiberger 496,
Eder 477, Cosic 457, Dornfeld 410.

SKC Fidelitas Karlsruhe – Rot-Weiß Kollnau
2515:2626
SKC: Vukovic 462, Munz 453, Pelzl 420, Schneider
397, Heck 394, Diessner 389.
Rot-Weiß: Buderer 480, Hug 466, Lang 445,
Eisenmann 429, Kesselring 409, Lindinger/
Schwendemann 397.
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Blau-Weiß Sandhausen – BKSV Stuttgart Nord
2607:2505
Blau-Weiß:  Bender 459, Astor 456, Ruckmich 442,
Weber 437, Sauter 427, Treiber/Heckmann 386.
BKSV: Bader 440, Jones 432, Klein 414, Lauer 414,
Schoger 405, Strehler 400.

DSKC Eppelheim II – SpVgg Feuerbach
2640:2534
DSKC: Hafen 484, Stache 462, Gaber 431, Bühler
431, Gebhardt 402, Janzen/Walter 430.
SpVgg: Wagner 500, Stebich 443, Rosenwirth 411,
Mann 411, Mlinaric 409, Krannhals/Ziegler 357.

ESC Ulm – EKC Lonsee 2741:2662
ESC: Wolfsteiner 480, Schilder 472, Kettler 464,
Fäßler 452, Ruß 439, Krautsieder 434.
EKC: Reh 486, Kopp 469, Merk 466, Hiller 428,
Bierbaumer 412, Goldmann 401.

2. Spieltag:

Bonndorf und Ulm teilen sich Tabellen-
spitze

Der SKC Bonndorf siegte deutlich gegen Blau-Weiß
Sandhausen und sicherte sich erste Heimpunkte. Der ESC
Ulm gewann knapp gegen die Sportvereinigung Feuer-
bach. Bonndorf und Ulm teilen sich somit die Tabellen-
spitze. Die Damen des DKC Waldkirch kehrten ohne
Punkte von SKC Fidelitas Karlsruhe zurück. Mit der
besten Mannschaftsleistung des Spieltages gewann der
EKC Lonsee gegen den KSC Rot-Weiß Kollnau. Die
Damen des BKSV Stuttgart Nord feierten ihren ersten
Heimsieg gegen den DSKC Eppelheim II.

SKV Bonndorf – Blau-Weiß Sandhausen
2639:2532
SKV: Waldkircher 475, Weber 462, Eder 450, Cosic
431, Dornfeld 424, Eiberger 397.
Blau-Weiß: Astor 443, Treiber 437, Weber 430,
Sauter 423, Ruckmich 412, Bender 387.

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
1. Spieltag

SKC Fidelitas Karlsruhe – DKC Waldkirch
2643:2574
SKC: Munz 478, Vukovic 465, Pelzl 455, Diessner
452, Heck 400, Focke 393.
DKC: Francz 468, Janke 452, Heppert 422, Gmirek
421, Klausmann 417, Lang 394.

BKSV Stuttgart Nord – DKSC Eppelheim II
2603:2533
BKSV: Bader 464, Strehler 451, Jones 437, Klein
425, Schoger 425, Lauer 401.
DKSC: Gaber 447, Kolmar 445, Hoff 426, Gebhardt
413, Stache 412, Bühler 390.

SpVgg Feuerbach – ESC Ulm 2477:2502
SpVgg: Stebich 470, Wagner 434, Mlinaric 412,
Rosenwirth 404, Mann 392, Ziegler 365.
ESC: Krautsieder 443, Wolfsteiner 438, Ruß 423,
Kettler 405, Lettner 399, Fäßler 394.

Rot-Weiß Kollnau – ESC Lonsee 2693:2770
Rot-Weiß: Eisenmann 477, Kesselring 455, Lindinger
450, Buderer 443, Hug 441, Lang 427.
ESC: Hiller 494, Kopp 480, Reh 475, Merk 456,
Goldmann 435, Bierbaumer 430.

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
2. Spieltag

3. Spieltag:

Spannung und Dramatik pur

Dramatik war bei Blau-Weiß Sandhausen zu sehen. Ge-
gen Fidelitas Karlsruhe konnten sich die Blau-Weißen mit
zwei Kegeln durchsetzen. Auch die Begegnung des BKSV
Stuttgart Nord beim ESC Ulm war an Spannung kaum
zu überbieten. Mit einer sehr guten Mannschaftsleistung
sicherten sich die Stuttgarterinnen einen knappen Sieg.
Der DSKC Eppelheim II gewann ein weiteres Heimspiel
gegen den SKV Bonndorf. Der DKC Waldkirch setzte
sich klar gegen Rot-Weiß Kollnau durch. Die Damen der
Sportvereinigung Feuerbach mussten beim EKC Lonsee
die dritte Niederlage in Folge hinnehmen.
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Das Team von BKSV Stuttgart Nord; stehend von
links: Ilona Zeder, Marianne Schoger, Petra Sturm,
Conny Strehler, Ilka Klein, Andrea Waurick, Jutta
Jones; sitzend von links:Trainerinnen Brigitte
Bedrich, Nancy Becker, Yvonne Lauer und Simone
Bader.
Foto: BKSV

DSKC Eppelheim II – SKV Bonndorf: 2622:2572
DSKC: Kolmar 459, Wiegand 457, Hoff 453,
Gebhardt 437, Bühler 422, Stache/Walter 394.
SKV: Cosic 456, Eder 443, Eiberger 426, Waldkircher
424, Weber 415, Dornfeld 408.

Blau-Weiß Sandhausen – SKC Fidelitas Karlsruhe
2513:2511
Blau-Weiß: Sauter 455, Bender 442, Heckmann 438,
Astor 429, Weber 385, Ruckmich 364.
SKC: Vukovic 460, Munz 456, Diessner 416, Focke
401, Mayer 399, Heck 379.

ESC Ulm – BKSV Stuttgart Nord 2715:2737
ESC: Wolfsteiner 466, Lettner 464, Krautsieder 461,
Schilder 453, Fässler 447, Kettler 424.
BKSV: Bader 481, Schoger 460, Strehler 456, Jones
453, Klein 447, Lauer 440.

DKC Waldkirch – Rot-Weiß Kollnau 2774:2674
DKC: Francz 510, Gmirek 469, Klausmann 467, Lang
459, Janke 436, Lichtmeß 433.
Rot-Weiß: Buderer 471, Kesselring 470, Eisenmann
443, Lang 435, Schwendemann 430, Lindinger 425.

ESC Lonsee – SpVgg Feuerbach 2665:2521
ESC: Hiller 485, Reh 454, Merk 445, Kopp 434,
Bierbaumer 432, Goldmann 415.
SpVgg: Stebich 451, Wagner 446, Rosenwirth 423,
Krannhals 410, Mlinaric 397, Mann 394.

Internationale Termine im Oktober

02.-07.10.2006: XVIII. Mannschafts-Weltpokal in
Osijek/Djakovo (Kroatien)
Deutsche Teilnehmer: Victoria Bamberg (Damen) und
Rot-Weiß Zerbst (Herren)

04.-07.10.2006: XVII. Mannschafts-Europapokal
in Hunedoara/Cinsis (Rumänien)
Deutsche Teilnehmer: Blau-Weiß Hockenheim (Damen)
und SKC Staffelstein (Herren)

04.-07.10.2006: V. NBC-Pokal in Zalaegerszeg
(Ungarn)
Deutsche Teilnehmer: BKSV Stuttgart Nord  (Damen)
und TuS Gerolsheim (Herren)

23.-28.10.2006: I. Einzel-Weltmeisterschaften Da-
men und Herren in Skopje (Mazedonien

Weitere Informationen über die Veranstaltungen unter:
http://www.fiqwnba-nbc.de

Nachruf

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Werner Dennig

Herr Dennig war Ehrenmitglied
des Badischen Kegler- und Bowlingverbandes e.V.

sowie Träger der Bronzenen Ehrennadel
des Badischen Keglerverband e.V.

Wir sind ihm zu ständigem Dank verpflichtet und
werden in Treue und Verbundenheit sein Andenken

in Ehren halten

Badischer Kegler- und Bowlingverband e.V.
Gesamtvorstand

LV Baden
Rainer Hiller
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Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
3. Spieltag
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Nach dem 1. Doppelspieltag in der Bundesliga Damen
sind mit Fortuna 84 Kiel, dem deutschen Meister Fortuna
Rendsburg und KSK Ahoi Hamburg nur noch drei Teams
ohne Niederlage. Die Mannschaft von Carat Bremen konn-
te ihre beiden Spiele gegen LTS Bremerhaven und Mohn-
hof Bergedorf zwar gewinnen, verlor aber gegen LST Bre-
merhaven mit 3:4 den Zusatzpunkt. Für Flotte Neun Peine,
Grün-Weiß Cuxhaven, SpG Spandau und der SpG FE
27/NSF Berlin gab es jeweils einen Sieg und eine Nieder-
lage. Das Team von LTS Bremerhaven konnte zwar ge-
gen Carat Bremen den Zusatzpunkt gewinnen, musste aber
gleich zwei Niederlagen einstecken. Saturn Misburg, die
Sportfreunde aus Husum und Mohnhof Bergedorf er-
wischten mit zwei Niederlagen einen schlechten Saison-
start.

Bundesliga der Damen
1. Doppelspieltag

Fortuna 84 Kiel, Fortuna Rendsburg und der KSK Ahoi Hamburg setzten sich
an die Tabellenspitze

KSC Carat Bremen - LTS Bremerhaven
5293:5275  3:4  2:1

KSK Carat Bremen: Ute Klezath 874, Silvia Albert 893,
Silke Steitz 886, Ute Wachtendorf 892, Simone Grziwa
872 und Karin Thoden 876 Holz.
LTS Bremerhaven: Sara Bötjer 889, Marina Clauß 878,
Anja Grünewald 877, Monika Krömer 850 (ab 27. Wurf
Vanessa Sense), Karina Beier 888 und Carmen Bötjer
893 Holz.

hinten von links: Ute Klezath, Silke Steitz, Silvia Albert
und Simone Grziwa
unten von links: Karin Thoden, Ute Wachtendorf und
Birgit Eckinger                                      (Foto: Privat)

KSC Carat Bremen

KSK Ahoi Hamburg - Mohnhof Bergedorf
5279:5250  4:3  3:0

KSK Ahoi Hamburg: Kerstin Maashöfer 886, Gabriele
Herbig 869, Martina Eisenblätter 878, Nanette Belitz 862,
Martina Buck 892 und Christiane Gebauer 892 Holz.
Mohnhof Bergedorf: Martina Schütt 870, Sabine Böhn
866, Birgit Hartmann 876, Tanja Slopianka 890, Martina
Michael 876 und Kirsten Ruge 872 Holz.

KSK Ahoi Hamburg - LTS Bremerhaven
5265:5235  4:3  3:0

KSK Ahoi Hamburg: Martina Eisenblätter 869, Kerstin
Maashöfer 876, Nanette Belitz 871, Gabriele Herbig
875, Martina Buck 901 und Christiane Gebauer 873
Holz.
LTS Bremerhaven: Marina Clauß 866, Anja Grünewald
883, Vanessa Sense 853, Carmen Bötjer 879, Carmen
Wöhrn 870 und Karina Beier 884 Holz.

Mohnhof Bergedorf - KSC Carat Bremen
5184:5292  2:5  0:3

Mohnhof  Bergedorf: Martina Schütt 869, Angela
Hubert 842 (ab 21. Wurf Sabine Böhn), Tanja Slopianka
864, Birgit Hartmann 879, Martina Michael 873 und
Kirsten Ruge 857 Holz.
KSC Carat Bremen: Ute Klezath 871, Silvia Albert 883,
Ute Wachtendorf 882, Birgit Eckinger 886, Silke Schulz
889 (ab 91. Wurf Simone Grziwa) und Karin Thoden 891
Holz.

Grün-Weiß Cuxhaven - Fortuna 84 Kiel
5208:5290  3:4  0:3

Grün-Weiß Cuxhaven: Nina Nickel 837 (ab 31. Wurf
Irmgard Zimmermann), Christiane Sinram 876, Sabine
Kaminski 866, Barbara Sepcke 861, Silke Schulz 876
und  Anja Fürst 892 Holz.
Fortuna 84 Kiel: Beate Böttjer 871, Nicola Frahm 881,
Angela Fröhlich 887, Katja Sommer 879, Andrea Staal
907 und Alexandra May 865 Holz.
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Saturn Misburg - Flotte Neun Peine
5236:5255  3:4  0:3

Saturn  Misburg: Stefanie Krüger 878, Kerstin Falldorf
868, Sabine Krüger-Rieke 870, Kerstin Wantosch 876,
Marina Lorenz 880 und Sonja Hoffmann 864 Holz.
Flotte Neun Peine: Karin Deyerling 877, Petra Hadrys
872, Kerstin Ortmann-Hardt 871, Susanne Wichmann
876, Sandra Lohmann 877 und Gabriele Beckmann 882
Holz.

Saturn Misburg - Fortuna 84 Kiel
5298:5394  2:5  0:3

Saturn Misburg: Kerstin Falldorf 902, Stefanie Krüger
872, Kerstin Wantosch 858 (ab 84. Wurf Kerstin Zelder),
Sabine Krüger-Rieke 897, Sonja Hoffmann 883 und
Marina Lorenz 886 Holz.
Fortuna 84 Kiel: Nicola Frahm 909, Beate Böttjer 890,
Katja Sommer 895, Alexandra May 887, Angela Fröhlich
908 und Andrea Staal 905 Holz.

Flotte Neun Peine - Grün-Weiß Cuxhaven
5333:5361  3:4  0:3

Flotte Neun Peine: Karin Deyerling 891, Petra Hadrys
876, Kerstin Ortmann-Hardt 870, Susanne Wichmann
883, Sandra Lohmann 907 und Gabi Beckmann 906 Holz.
Grün-Weiß Cuxhaven: Christine Müller 878, Christine
Sinram 908, Barbara Sepcke 879, Sabine Kaminski 884,
Silke Schulz 895 und Anja Fürst 917 Holz.

SpG Spandau - SpG FE 27/NSF Berlin
5398:5447  3:4  0:3

SpG Spandau: Sandra Wesemann 910, Dagmar Neitzel
901, Astrid Wesemann 886, Sabine Falkenberg 895,
Janina Karkhoff 907 und Stefanie Skobel 899 Holz.
SpG FE 27/NSF Berlin: Ingrid Cassube 899, Tina
Süßmilch 914, Andrea Schobback 897, Andrea Stenzel
907, Petra Jacobs 916 und Kerstin Mundt 914 Holz.

Fortuna Rendsburg - Sportfreunde Husum
5500:5411  5:2  3:0

Fortuna Rendsburg: Tina Haut 921, Susanne Lütjens
927, Dagmar Wiese 906, Petra Groß 909, Claudia
Oldenburg 922 und Birgit Staffehl 915 Holz.
Sportfreunde Husum: Beate Maas 908, Ines Dirks 913,
Christiane Rudolph 892, Karina Ketelsen 888, Tanja
Maronde 901 und Anja Molzahn 909 Holz.

Fortuna Rendsburg - SpG FE 27/NSF Berlin
5490:5432  4:3  3:0

Fortuna Rendsburg: Susanne Lütjens 924, Tina Haut
917, Karen Hinrichsen 914, Petra Groß 904, Birgit
Staffehl 905 und Claudia Oldenburg 926 Holz.
SpG FE 27/NSF Berlin: Tina Süßmilch 924, Ingrid
Cassube 884 (ab 78. Wurf Birgit Keller), Andrea
Stenzel 907, Andrea Schrobback 897, Petra Jacobs
914 und Kerstin Mundt 906 Holz.

Sportfreunde Husum - SpG Spandau
5371:5380  3:4  0:3

Sportfreunde Husum: Beate Maas 892, Ines Dirks 901,
Christiane Rudolph 886, Karina Ketelsen 879, Anja
Molzahn 915 und Tanja Maronde 898 Holz.
SpG Spandau: Sandra Wesemann 902, Dagmar Neitzel
881, Astrid Wesemann 899, Sabine Falkenberg 878,
Stephanie Skobel 905 und Janina Karkhoff 915 Holz.

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
1. Doppelspieltag

2. Doppelspieltag
29. Oktober 2006

Brunsbüttel (Bahn 1-8):
KSC Carat Bremen - Fortuna Rendsburg
LTS Bremerhaven - Sportfreunde Husum
Fortuna Rendsburg - LTS Bremerhaven

Sportfreunde Husum - KSC Carat Bremen

Uelzen (Bahn 1-8):
KSK Ahoi Hamburg - Saturn Misburg

Mohnhof Bergedorf - Flotte Neun Peine
Saturn Misburg - Mohnhof Bergedorf

Flotte Neun Peine - KSK Ahoi Hamburg

Bremen (Bahn 21-28):
Grün-Weiß Cuxhaven - SpG Spandau

Fortuna 84 Kiel - SpG FE 27/NSF Berlin
SpG Spandau - Fortuna 84 Kiel

SpG FE 27/NSF Berlin - Grün-Weiß Cuxhaven

Rolf Großkopf

http://www.dkb-online.org/front/bohl_buli_damen1.06.pdf
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Am ersten Spielwochenende gab es in der 1. Bundesliga
Herren gleich einige Überraschungen. Insgesamt gab es
fünf  0:3 und einen 1:2 - Auswärtserfolg sowie zwei Zu-
satzpunktgewinne. Mit nur 12 Holz musste die SG ETV/
Phönix Kiel gegen Rot-Weiß/VGK 1912 Berlin eine 2:4 -
Heimniederlage einstecken. Der KSK Bahnfrei Rendsburg
verlor gegen die SpG. MPV/NKC 72 Berlin und Rot-
Weiß/VGK 1912 Berlin gleich beiden Heimspiele mit 0:3
-Punkten. Der KSK Concordia Lübeck verlor ebenfalls
sein Heimspiel gegen den SVL Seedorf von 1919 mit 18
Holz konnte aber mit 4:2 in der Einzelwertung den Zusatz-
punkt noch retten. Der deutsche Vizemeister Rivalen Han-
nover gewann überraschend beim Bronzemedaillengewin-
ner, dem KSV Halstenbek, mit nur 2 Holz und 3:3 in der
Einzelwertung mit 3:0 Punkten. Ebenfalls ein 3:0-Auswärts-
sieg gelang dem VfL Grasdorf mit 9 Holz und 3:3 in der
Einzelwertung beim ISV 09 Itzehoe, der auch noch gegen
Rivalen Hannover mit 3:3 in der Einzelwertung den Zu-
satzpunkt verlor. Der KSK Concordia Lübeck mußte nach
der Heimniederlage gegen den SVL Seedorf von 1919
auch noch beim Spiel gegen die SG Grün-Weiß 50/BK
Braunschweig mit 3:3 in der Einzelwertung den Zusatz-
punkt abgeben.

Bahnfrei Rendsburg - SpG MPV/NKC 72 Berlin
5295:5307  3:3  0:3

Bahn frei Rendsburg:Ingo Jung  898, Dirk Hinrichsen
878, Jörg Oldenburg 864, Matthias Jöns 868, Wolfgang
Knop 894 und Roger Dieckmann 893 Holz.
SpG MPV/NKC Berlin: Lutz Schulze 890, Jörg Glöde
887, Marc Süßmilch 887, Matthias Scheel 868, Benja-
min Rudolphf 884 und Steffen Koch 891 Holz.

SG ETV/Phönix Kiel - Rot-Weiß/VGK 1912 Berlin
5301:5313  2:4  0:3

SG ETV/Phönix Kiel: Jan Künstler 871, Michael Stark
877, Alexander Eggers 890, Kai Ludorf 895, René Rich-
ter 880 und Jörn Kemming 888 Holz.
Rot-Weiß/VGK 1912 Berlin: Torsten Möller 891, Bo-
ris Kölpin 888, Frank Specht 880, Harald Stenzel 874,
Klaus-Peter Müller 890 und Norbert Gattner 890 Holz.

1. Bundesliga Herren
1. und 2. Spieltag

KC Einheit 95 Schwerin und Rot-Weiß/VGK Berlin mit 6:0 - Punkten an der
Tabellenspitze

KSV Halstenbek - VfL Grasdorf
5506:5481  4:2  3:0

KSV Halstenbek: Rainer Hebisch 935, Thorsten Bätje
907, Olaf Hebisch 903, Reinhard Hansen 917, Oliver
Kovacevic 924 und Jochen Kählert 920 Holz.
VfL Grasdorf: Ralf Mitscherling 918, Stefan Scharr 916,
Christian Spyra 913, André Scharr 938, Dirk Richter 906
und Thorsten Scheidler 890 Holz.

ISV 09 Itzehoe - KSK Rivalen Hannover
5146:5135  3:3  2:1

Das Spiel gegen den deutschen Rekordmeister aus der
niedersächsischen Landeshauptstadt stand trotz aller freu-
digen Ereignisse von Anfang an nicht gerade unter einem
guten Stern: Sönke Lohse, verlässlicher Bestandteil der
Mannschaft, stand aus beruflichen Gründen nicht zur Ver-
fügung. Für ihn rückte aus dem um die beiden Junioren-
Landesmeister Daniel Lohse (Dreibahnen) und Lars-Henrik
Otto (Bohle) erweiterten Kader Sönke Lohses Sohn Da-
niel nach, der die „Notfallreserve“ bildete.
Im Anstart präsentierte sich Thomas Tiedje (867), der
Benjamin der Heimmannschaft, in guter Form und konnte
den Routinier Michael Hanke (861) in Schach halten. Ste-
phan Zipkat (852) haderte mit den Bahnen und kam an
seine des Öfteren sehr beachtlichen Trainingsergebnisse
nicht heran, so dass Sven Wüllner (855) vorbeiziehen
konnte. Dennoch hatten die Störstädter mit drei Holz
knapp die Nase vorn. In der Mittelachse dann die
Katrastrophe: Guido Schümann (832) kam überhaupt nicht
zurecht und musste gegen den besten Gast Michael Lotze
(868!) reichlich Boden preisgeben. Patrick Horns (858)
gelang es unterdessen, Reinhard Butzke (850) zu überflü-
geln. Doch es war nicht wegzudiskutieren: Zum dritten
Block hatten die Steinburger einen Rückstand von 25 Holz,
und es sollte  zeitweise noch dicker kommen: Bis auf fast
50 Holz liefen die Hannoveraner davon, und es gab schon
Stimmen im Publikum, dass die Begegnung für Itzehoe
verloren sei.
Doch alle Pessimisten konnten eines Besseren belehrt
werden: In einer atemberaubenden Aufholjagd, die einem
Kegel-Krimi der Extraklasse glich, machten die beiden
ISV-Akteure Holz um Holz wett: Eric Kusch (863) setzte
sich mächtig von Dirk Lüdeke (842) ab, und Ingo Nowak
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(874!) zog als stärkster Steinburger klar an Robert Neu-
mann (859) vorbei, dem das Verdienst blieb, mit einer
Neun im letzten Wurf (zusammen mit Michael Lotze und
Michael Hanke) wenigstens den Zusatzpunkt für die Keg-
ler von Leine und Ihme gerettet zu haben. Die beiden
Spielpunkte blieben bei einem 11-Holz-Sieg unter gera-
dezu glücklichen Umständen doch noch in Itzehoe.

Guido Schümann

ISV 09 Itzehoe: Thomas Tiedje 867, Stephan Zipkat
852, Guido Schümann 832, Patrick Horns 858, Eric Kusch
863 und Ingo Nowak 874 Holz.
KSK Rivalen Hannover: Michael Hanke 861, Sven
Wüllner 855, Michael Lotze 868, Reinhard Butzke 850,
Dirk Lüdeke 842 und Robert Neumann 859 Holz.

KSK Concordia Lübeck - SVL Seedorf  von 1919
5333:5351  4:2  1:1

KSK Concordia Lübeck: Rüdiger Tücksen 894, Dirk
Pohnke 903, Siegfried Böck 863 (ab 61. Wurf Horst
Kussauer), Michael Voß 864, Holger Trojahn 902 und
Matthias Hübner 907 Holz.
SVL Seedorf von 1919: Dietmar Stoof 889, Timo
Brinkmann 894, Dirk Sperling 893, Jürgen Reimann 886,
Norbert Witzel 884 und Frank Wilke 905 Holz.

Einheit 95 Schwerin - SG GW 50/BK Braunschweig
5353:5228  5:1  3:0

KC Einheit 95 Schwerin: Wolfgang Hibner 884, Stef-
fen Mathia 892, Manfred Gröll 879, Reinhard Dallmann
901, Marc Berger 895 und Michael Heerkloß 902 Holz.
SG GW 50/BK Braunschweig: Jörg Storsberg 865,
Marcus Probst 871, Egon Rittierott 878, Jürgen Brüdern
859, Thomas Zargorski 873 und Peter Bertram 882 Holz.

Bahnfrei Rendsburg - Rot-Weiß/VGK 1912 Berlin
5280:5327  2:4  0:3

Bahnfrei Rendsburg: Matthias Jöns 862, Ingo Jung 883,
Dirk Hinrichsen 886, Jörg Oldenburg 867, Wolfgang
Knop 877 und Roger Dieckmann 905 Holz.
Rot-Weiß/VGK 1912 Berlin: Torsten Möller 891, Bo-
ris Kölpin 906, Stephan Lazarus 862, Frank Specht 890,
Norbert Gattner 893 und Klaus-Peter Müller 885 Holz.

SG ETV/Phönix Kiel - SpG MPV/NKC 72 Berlin
5308:5280  4:2  3:0

SG ETV/Phönix Kiel: Michael Stark  876, Sascha Brinks
860, Alexander Eggers 892, Kai Ludorf  897, René Richter
900 und Jörn Kemming 883 Holz.
SpG MPV/NKC 72 Berlin: Lutz Schulze 878, Jörg
Glöde 881, Sebastian Rudolphf 866, Marc Süßmilch 887,
Benjamin Rudolphf 879 und Steffen Koch 889 Holz.

KSV Halstenbek - KSK Rivalen Hannover
5508:5510  3:3  0:3

KSV Halstenbek: Rainer Hebisch 927, Thorsten Bätje
910, Olaf Hebisch 912, Reinhard Hansen 907, Oliver
Kovacevic 930 und Jochen Kählert 922 Holz.
KSK Rivalen Hannover: Robert Neumann 919, Michael
Hanke 926, Dirk Lüdeke 921, Michael Lotze 916, Stefan
Kraeft 914 und Reinhard Butzke 914 Holz.

ISV 09 Itzehoe - VfL Grasdorf
5114:5123  3:3  0:3

Auch die Grasdorfer gaben ihr Debüt am Lehmwohld. Die
Kegler aus dem Bundesland zwischen Harz und Nordsee
hatten sich Einiges vorgenommen, hatte sie ihr Kapitän
Christian Spyra doch auf Erfolg „eingenordet“. Die Rech-
nung sollte aufgehen, wie sich letztlich zeigte. Auf Itzehoer
Seite gingen wieder Thomas Tiedje (862!), dieses Mal „vor-
gelegt“ stärkster Steinburger, und Stephan Zipkat (844)
ins Rennen und blieben hinter den Leistungen des Vortages
zurück. Thorsten Scheidller (859) und der letztlich „vorge-
legt“ beste Grasdorfer Ralf Mitscherling (873!) hatten da
leichtes Spiel und brachten ihre Truppe mit 26 Holz Füh-
rung schon zum mittleren Block auf die Gewinnerstraße.
Sönke Lohse (860), wieder zurückgekehrt und für Guido
Schümann eingesetzt, der auf der Ersatzbank Platz nahm,
hatte keine Problem mit Dirk Richter (845). Patrick Horns
(832) allerdings brach gegenüber dem Sonnabendspiel to-
tal ein und musste sich von Christoph Spyra (856) vorfüh-
ren lassen. Jetzt waren die Niedersachsen sogar schon 35
Holz in Front. Die ISV-Schlussachse war fest entschlos-
sen, die Begegnung noch „umzudrehen“; aber so richtig lief
es dieses Mal nicht. Hoffnung keimte nochmals auf, als ein
Gastspieler über weite Strecken aufgrund zu geringer Er-
gebnisse reichlich Boden preisgab und das Spiel fast schon
wieder ausgeglichen war. Gerade noch rechtzeitig entschlos-
sen sich die Grasdorfer zum Wechsel und sicherten sich
damit doch noch den Sieg. Eric Kusch (854) nutzte sein
Resultat gegen Klaus Tute/ab 65. Wurf Stefan Scharr (817)
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nichts, da Ingo Nowak (862) das Nachsehen gegen André
Scharr (873) hatte. Der ISV 09 ging mit Mann und Maus
bei neun Holz Rückstand und dem Verlust aller drei Punkte
an den VfL Grasdorf unter.

Guido Schümann

ISV 09 Itzehoe: Thomas Tiedje 862, Stephan Zipkat
844, Sönke Lohse 860, Patrick Horns 832, Eric Kusch
854 und Ingo Nowak 862 Holz.
VfL Grasdorf: Thorsten Scheidler 859, Ralf  Mitscherling
873, Dirk Richter 845, Christian Spyra 856, Klaus Tute
817 (ab 65. Wurf Stefan Scharr) und André Scharr 873
Holz.

Concordia Lübeck - SG GW 50/BK Braunschweig
5344:5333  3:3  2:1

KSK Concordia Lübeck: Rüdiger Tücksen 906, Dirk
Pohnke 910, Matthias Hübner 900, Michael Voß 855 (ab
48. Wurf Siegfried Böck), Horst Kussauer 882 und Hol-
ger Trojahn 891 Holz.
SG GW 50/BK Braunschweig: Jörg Storsberg 888,
Marcus Probst 908, Egon Rittierott 881 (ab 32. Wurf
Jürgen Brüdern), Andreas Friedrich 892, Thomas Zagorski
872 und Peter Bertram 892 Holz.

KC Einheit 95 Schwerin - SVL Seedorf von 1919
5325:5293  4:2  3:0

KC Einheit 95 Schwerin: Wolfgang Hibner 876, Stef-
fen Mathia 896, Manfred Gröll 886, Reinhard Dallmann
883, Mave Berger 888 und Michael Heerkloß 896 Holz.
SVL Seedorf von 1919: Dietmar Stoof 885, Dirk Sper-
ling 877, Timo Brinkmann 870, Jürgen Reimann 897,
Frank Wilke 891 und Norbert Witzel 872 Holz.

Link: Tebelle und Ergebnisse (PDF)
1. und 2. Spieltag

3. und 4. Spieltag
7./8. Oktober 2006

3. Spieltag 7. Oktober 2006
VfL Grasdorf - KSK Concordia Lübeck

KSK Rivalen Hannover - KC Einheit 95 Schwerin
SpG MPV/NKC 72 Berlin - KSV Halstenbek
Rot-Weiß/VGK 1912 Berlin - ISV 09 Itzehoe

SVL Seedorf von 1919 - KSK Bahnfrei Rendsburg
SG GW 50/BK Braunschweig - SG ETV/Phönix Kiel

4. Spieltag 8. Oktober 2006
VfL Grasdorf - KC Einheit 95 Schwerin

KSK Rivalen Hannover - KSK Concordia Lübeck
SpG MPV/NKC 72 Berlin - ISV 09 Itzehoe

Rot-Weiß/VGK 1912 Berlin - KSV Halstenbek
SVL Seedorf von 1919 - SG ETV/Phönix Kiel

SG GW 50/BK Braunschweig - KSK Bahnfrei Rendsburg

Rolf Großkopf

2. Bundesliga Nord-West Herren
1. und 2. Spieltag

Kein Team ohne Punktverlust
KSK Oldenburg und Hamburg 46 I an

der Tabellenspitze

Nach dem ersten Spielwochenende ist in der Bundesliga
Nord-West Herren kein Team mehr ohne Punktverlust.
Der Spitzenreiter KSK Oldenburg konnte seine beiden
Heimspiele gegen Eintracht 03 Neumünster und die SG
Fidelio/Fortuna Kiel gewinnen, verlor aber gegen die Kieler
mit 3:3 in der Einzelwertung den Zusatzpunkt. Ebenfalls
zwei Heimsiege gegen den VfL Stade und die KSG Cux-
haven konnte das Team von Hamburg 46 I verbuchen,
allerdings verloren die Hamburger ebenfalls einen Zusatz-
punkt an die KSG Cuxhaven. Gleich vier Teams konnten
mit 3:0-Punkten einen Auswärtssieg verbuchen. LTS Bre-
merhaven bei der SG rot-weiss/Versetzt Wilhelmshaven,
Goldene 9 Bremerhaven beim KSC Hoykenkamp, die SG
Fidelio/Fortuna Kiel bei der SG Mohnhof Bergedorf und
der VfL Stade bei Hamburg 46 II. Den Zusatzpunkt ge-
wannen Golde 9 Bremerhaven bei der SG rot weiss/Ver-
setzt Wilhelmshaven und LTS Bremerhaven beim KSC
Hoykenkamp. Ohne Punktgewinn nach dem ersten Spiel-
wochenende ist nach den beiden 0:3-Auswärtsniederlagen,
beim KSK Oldenburg und SG Mohnhof-Neuengamme,
nur Eintracht 03 Neumünster.

http://www.dkb-online.org/front/bohl_buli_herren1.06.pdf
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Hamburg 46 I - VfL Stade
5307:5293  4:2  3:0

Hamburg 46 I: Utz Strehmel 906, Jens Buck 886, Rainer
Pagels 892, Ralph Sellhorn 860 (ab 56. Wurf Thomas
Friedrich), Florian Sittig 873 und Patrick Schumacher 890
Holz.
VfL Stade: Ralf Schmidt 895, Frank Grote 883, Bernd
Heidtmann 873, Ralf Boldt 873, Bert Maashöfer 887 und
Matthias Brandt 882 Holz.

Hamburg 46 II - KSG Cuxhaven
5294:5225  4:2  3:0

Hamburg 46 II: Matthias Seifert 880, Martin Süling 880,
Axel Soltau 884, Stephan Braack 888, Holger Hoffmann
876 und Manfred Beneke 886 Holz.
KSG Cuxhaven: Malte Buschbeck 881, Bernd
Zimmermann 878, Yalcin Tuna 846, Rolf Schütt 857,
Hans-Peter Buschbeck 888 und Andreas Bank 875 Holz.

SG Mohnhof-Neuengamme - SG Fidelio/Fortuna Kiel
5399:5423  2:4  0:3

SG Mohnhof-Neuengamme: Carsten Bryde 910, Heiko
Titze 889, Michael Lüth 899, Andreas Seidel 913, Volker
Schütt 899 und Thomas Bastian 889 Holz.
SG Fidelio/Fortuna Kiel: Frank Böttjer 899, Uwe
Hansen 923, Uwe Oldenburg 895, Hans-Peter May 910,
Stefan May 887 und Marco Mau 909 Holz.

rot-weiss/Versetzt Wilhelmshaven - Goldene 9
Bremerhaven

5370:5339  3:3  2:1

rot-weiss/Versetzt Wilhelmshaven: Irco Billig 905,
Holger Neumeister 895, Peter Loepp 901, Dieter
Sebastian 901, Herbert Feldmann 865 und Thomas Haak
893 Holz.
Goldene 9 Bremerhaven: Manfred Dei 892, Daniel Dei
899, Jan Grabowski 897, Martin Schopmeyer 876,
Andreas Wübbe 875 und Marc Brennecke 901 Holz.

KSC Hoykenkamp - LTS Bremerhaven
5288:5276  2:4  2:1

KSC Hoykenkamp: Gerhard Menkens 891, Holger
Anton 877, Heinz-Dieter Menkens 905, Holger Schröder
871, Gundolf Riethmüller 871 und Michael Gerling 873
Holz.

VfL Stade

KSK Oldenburg - Eintracht 03 Neumünster
5268:5173  5:1  3:0

KSK Oldenburg: Arnim Barkholtz 892, Peter Stender
876, Jan Stender 874, Marc Stender 868, Hans-Henning
Schürer 874 und Jörg Vogelmann 884 Holz.
Eintracht 03 Neumünster: Marco Kühl 879, Thomas
Quitschau 849, Sven-Olaf Kahnert 869, Andreas Dahl
866, Hans-Joachim Hupe 843 und Sven Kalweit 867
Holz.

 r.-w./Versetzt Wilhelmshaven - LTS Bremerhaven
5358:5365  3:3  0:3

SG rot-weiss/Versetzt Wilhelmshaven: Irco Billig 905,
Peter Kleine-Kölker 881, Peter Loepp 893, Thomas Haak
897, Herbert Feldmann 902 und Dieter Sebastian 880
Holz.
LTS Bremerhaven: Jens Kohlenberg 909, Jochen
Neubauer 893, Thomas Rauchfleisch 899, Stephan Clauß
887, Klaus Wendelken 889 und Jens Pfeiffer 888 Holz.

KSC Hoykenkamp - Goldene 9 Bremerhaven
5269:5290  3:3  0:3

KSC Hoykenkamp: Gerhard Menkens 884, Holger
Anton 883, Thomas Klotzki 856 (ab 85. Wurf Gundolf
Riethmüller), Michael Gerling 875, Heinz-Dieter Menkens
897 und Holger Schröder 876 Holz.
Goldene 9 Bremerhaven:  Daniel Dei 894, Jan
Grabowski 887, Manfred Dei 870, Marc Brennecke 882,
Martin Schopmeyer 876 und Andreas Wübbe 881 Holz.

hinten von links: Bert Maashöfer, Torsten Walter, Bernd
Heidtmann, Ralf Boldt und Marc Wiemer
vorne von links: Matthias Brandt, Ronald Kagelmann
und Ralf Schmidt
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LTS Bremerhaven: Jochen Neubauer 881, Jens
Kohlenberg 879, Thomas Rauchfleisch 872, Stephan
Clauß 868, Klaus Wendelken 878 und Jens Pfeiffer 898
Holz.

Hamburg 46 I - KSG Cuxhaven
5357:5306  3:3  2:1

Hamburg 46 I: Ralph Sellhorn 882, Utz Strehmel 910,
Rainer Pagels 883, Thomas Friedrich 886 (ab 54. Wurf
Florian Sittig), Patrick Schumacher 901 und Jens Buck
895 Holz.
KSG Cuxhaven: Thorsten Schulz 894, Bernd
Zimmermann 876, Yalcin Tuna 863, Malte Buschbeck 902,
Andreas Bank 875 und Hans-Peter Buschbeck 896 Holz.

Hamburg 46 II - VfL Stade
5235:5240  3:3  0:3

Hamburg 46 II: Matthias Seifert 864, Martin Suhling 861
(ab 31. Wurf Christian Danzer), Axel Soltau 881, Manfred
Beneke 889, Bernd Sick 863 und Stephan Braack 877
Holz.
VfL Stade: Ralf Schmidt 871, Frank Grote 878, Ralf Boldt
839 (ab 37. Wurf Bernd Heidtmann), Ronald Kagelmann
880, Matthias Brandt 874 und Bert Maashöfer 898 Holz.

Mohnhof-Neuengamme - Eintracht 03 Neumünster
5391:5369  4:2  3:0

SG Mohnhof Bergedorf: Carsten Bryde 913, Heiko
Titze 897, Jürgen Böttcher 879, Andreas Seidel 903,
Volker Schütt 898 und Michael Lüth 901 Holz.
Eintracht 03 Neumünster: Marco Kühl 900, Andreas
Dahl 894, Sven-Olaf Kahnert 901, Hans-Günter Schuldt
894 (ab 52. Wurf Thomas Quitschau), Hans-Joachim Hupe
886 und Sven-Olaf Kalweit 894 Holz.

KSK Oldenburg - SG Fidelio/Fortuna Kiel
5226:5178  3:3  2:1

KSK Oldenburg: Arnim Barkholtz 879, Peter Stender
862, Jan Stender 863, Marc Stender 875, Hans Henning
Schürer 869 und Jörg Vogelmann 878 Holz.
SG Fidelio/Fortuna Kiel: Frank Böttjer 858, Uwe
Hansen 876, Uwe Oldenburg 857, Hans-Peter May 879,
Stefan May 869 und Marco Mau 839 Holz.
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3. und 4. Spieltag
7./8. Oktober 2006

3. Spieltag 7. Oktober 2006
VfL Stade - SG Mohnhof-Neuengamme

KSG Cuxhaven - KSK Oldenburg
LTS Bremerhaven - Hamburg 46 I

Goldene Neun Bremerhaven - Hamburg 46 II
SG Fidelio/Fortuna Kiel - r.-w./Verstezt Wilhelshaven

Eintracht 03 Neumünster - KSC Hoykenkamp

4. Spieltag 8. Oktober 2006
VfL Stade - KSK Oldenburg

KSG Cuxhaven - SG Mohnhof-Neuengamme
LTS Bremerhaven - Hamburg 46 II

Goldene 9 Bremerhaven - Hamburg 46 I
SG Fidelio/Fortuna Kiel - KSC Hoykenkamp

Eintracht 03 Neumünster - r.-w./Versetzt Wilhelmshaven

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
1. und 2. Spieltag

2. Bundesliga Süd-Ost Herren
1. und 2. Spieltag

Erstligaabsteiger Springe 52/Rot-Gelb
Sarstedt an der Tabellenspitze

Durch die beiden 3:0 Heimerfolge über die SG Union
Oberschöneweide und SV Sparta Lichtenberg konnte sich
der Erstligaabsteiger die SG Springe 52/Rot-Gelb Sarstedt
mit 6:0-Punkten an die Tabellenspitze der 2. Bundesliga
Süd-Ost setzen. Ebenfalls ohne Verlustpunkte nach dem
ersten Spielwochenende blieb das Team von der KSG
Uelzen nach den beiden 3:0-Heimerfolgen über den SV
Sparta Lichtenberg und die SG Union Oberschöneweide.
Die SpG VKC/Germania/FE 27 Spandau konnte ihre
beiden Heimspiele zwar gewinnen, musste aber gegen die
SpG Iduna/NSF Berlin mit 3:3 in der Einzelwertung den
Zusatzpunkt an die Gäste abgegben. Der SV 90 Fehrbellin
erwischte mit einem 3:0-Auswärtserfolg beim SV Blau-
Weiß Stavenhagen und dem Gewinn des Zusatzpunktes
bei der SG Gut Holz Rostock einen guten Saisonstart.
Ebenfalls erfolgreich in die neue Saison startete das Team
von der SpG Iduna/NSF Berlin. Die Berliner gewannen
bei der SpG VKC/Germania/FE 27 Spandau den
Zusatzpunkt  und bei Motor Hennigsdorf sogar mit 3:0 -
Punkten. Die SG Gut Holz Rostock konnte ihre beiden
Heimspiele gegen den Neubrandenburger Keglerverein
und den SV 90 Fehrbellin zwar gewinnen, verlor aber
jeweils

Rolf Großkopf
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http://www.dkb-online.org/front/bohl_buli_nordwest1.06.pdf


mit 3:3 in der Einzelwertung den Zusatzpunkt. Ohne
Punktgewinn nach dem ersten  Spielwochenende, sind der
MPSV 95 Königs Wusterhausen, die SG Union
Oberschöneweide und der SV Sparta Lichtenberg.

Motor Hennigsdorf - MPSV 95 Königs
Wusterhausen

5325:5238  4:2  3:0

Motor Hennigsdorf: Udo Sandow 914, Steffen Kuttig
877, Marcus Wege 902, Ronny Apitz 860, Björn
Leuschner 886 und Sven Kuttig 886 Holz.
MPSV 95 Königs Wusterhausen: Volker Krüger 860,
Sven Heise 869, Matthias Bohn 855, Olaf Stettnisch 869,
René Hammermeister 890 und Marco Lerche 895 Holz.

VKC/Germania/FE 27 Spandau - Iduna/NSF Berlin
5399:5342  3:3  2:1

VKC/Germania/FE 27 Spandau: Thomas Claaßen 905,
Lothar Frei 890, Matthias Mohr 896, Sascha Wichmann
899, Michael Meyer 899 und Bernd Erdmann 910 Holz..
Iduna/NSF Berlin: André Franke 919, Daniel Neumann
901, Andreas Burmeister 882, Florian Sturm 866, Andreas
Krüger 868 und André Krause 916 Holz.

SV Blau-Weiß Stavenhagen - SV 90 Fehrbellin
5138:5183  1:5  0:3

SV Blau-Weiß Stavenhagen: Siegfried Dammer 856,
Heico Mißbach 843, Andreas Huth 862, Martin Abraham
856, Dirk Strese 846 und Klaus Wermann 875 Holz.
SV 90 Fehrbellin: Mathias Netzdorf 868, Klaus Köhn
868, Michael Nußbaum 864, Sebastian Krause 869,
Alexander Wolski 846 und Felix Richter 868 Holz.

Gut Holz Rostock - Neubrandenburger
Keglerverein

5342:5289  3:3  2:1

Gut Holz Rostock: Karsten Wachs 865, Rico Ziegert
902, Olaf Günther 898, Michael Meier 881, Bernd
Grüllich 907 und Bernd Seeliger 889 Holz.
Neubrandenburger Keglerverein: Klaus-Dieter Zaluski
898, Martin Müsch 898, Wolfgang Brüggert 846 (ab 37.
Wurf Wilfried Marquardt), Martin Simdorn 888, Jörg
Langkabel 859 und Sven Wiesener 900 Holz.
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SG Springe 52/RG Sarstedt - SG Union
Oberschöneweide
5390:5335  4:2  3:0

SG Springe 52/Rot-Gelb Sarstedt: Karl-Heinz Bitter
901, Uve Bartsch 901, Lothar Deutscher 906, Detlef Haupt
904, Wolfgang Stiffel 885 und Jürgen Ketelhake 893 Holz.
SG Union Oberschöneweide: Andreas Boos 894,
Stefan Preutkowski 910, Frank Lüer 889, Matthias Löhne
879, Peter Kowal 891 und Horst Riesebeck 872 Holz.

SG Springe 52/Rot-Gelb Sarstedt über-
nimmt nach 6:0-Punkten gegen Berliner
Gäste die Führung

Absteiger ist im neuen Umfeld glänzend angekom-
men

Glänzende Heimpremiere für die Kegler der SG (Spiel-
gemeinschaft) Springe 52/Rot-Gelb Sarstedt beim Start
in die 2. Bundesliga auf Bohlebahnen. Zunächst konnte
Union Oberschöneweide mit einem glänzenden Auftritt im
Springer Kegelsportzentrum an der Harmsmühlenstraße
beim 5390:5335 Holz (3:0-Spielpunkte, Unterbewertung
4:2) deutlich bezwungen werden, und anschließend wur-
de leicht und locker Sparta Lichtenberg in einer einseitig
geführten Partie mit 5401:5220 Holz (3:0, 6:0) in die
Schranken verwiesen. Einen prächtigen Einstand feierte
Karl-Heinz Bitter nach zehnjähriger Abstinenz in der  2.
Liga. Mit den 6:0-Punkten gelang sogar der angepeilte
Sprung an die Tabellenspitze, dennoch stehen die Kegel-
spezialisten von Deister und Kipphut weiterhin vor einer
Saison der Neuorientierung. Die „Festung Trockendock“
jedoch erscheint wieder zur großen Hürde der Gastmann-
schaften zu werden.
Vize-Sportwart Uve Bartsch bleibt trotzdem realistisch.
„Mit Iduna Berlin, der SG Spandau sowie SV Fehrbellin
kommen erst noch die schweren Kaliber.“
Hoch konzentriert präsentierten sich im Vergleich mit Uni-
on Oberschöneweide Karl-Heinz Bitter (901 Holz in 120
Wurf), Uve Bartsch (901), Lothar Deutscher (906), Det-
lef Haupt (904), Wolfgang Stiffel (885) und Jürgen
Ketelhake (893) und brachten damit den Gesamterfolg
mit einer Differenz von 55 Holz unter Dach und Fach. Das
Tagesbestergebnis erzielte jedoch der Berliner Stefan
Prentkowski mit 910 Hölzern. „Die Mannschaft präsen-
tierte sich ohne Schwachstelle, damit war der Weg frei
zum Erfolg“, bilanzierte ein zufriedener Uve Bartsch.
Unerwartet problemlos gestaltete sich die Aufgabe mit
Aufsteiger SV Sparta Lichtenberg. Karl-Heinz Bitter
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(908) und Uve Bartsch (913) zeigten sich erneut spiel-
stark und demoralisierten ihre Kontrahenten auf Berliner
Seite. Damit war eigentlich „das Lied gesungen“. Anschlie-
ßend sorgten Lothar Deutscher (897) und Detlef Haupt
(898) für klare Verhältnisse. Im Schlussdrittel absolvierten
dann Wolfgang Stiffel (900) sowie Jürgen Ketelhake (885)
nur noch ihre Pflicht und führten ihre Mannschaft zum deut-
lichen Erfolg mit 181 Hölzern Differenz. Bei den Gästen
erzielte Heiko Schulz mit 878 Hölzern den Höchstwurf.
„Wir sind im neuen Umfeld glänzend angekommen. Das
waren glanzvolle Auftritte ohne jeglichen Schwachpunkt.
Alle Akteure haben mein vollstes Vertrauen auch für die
weiteren Aufgaben im heimischen Umfeld“, bemerkte nach
Spielschluss SG-Chef Jürgen Ketelhake.
Die nächsten Heimspiele finden allerdings erst am 11./12.
November gegen Stavenhagen und Rostock statt. Zuvor
gilt es vier schwere Auswärtsspiele in Fehrbellin und Neu-
brandenburg (7./8. Oktober) sowie in Hennigsdorf und
Spandau (28./29. Oktober) zu  überstehen.

Karl-Heinz Bitter glänzte nach zehnjähriger Absti-
nenz in der 2. Liga mit ausgezeichnetem Sport für
die SG Springe 52/RG Sarstedt.

Bericht und Foto: Jürgen Ketelhake
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SG Springe 52/RG Sarstedt - SV Sparta
Lichtenberg

5401:5220  6:0  3:0

SG Springe 52/Rot-Gelb Sarstedt: Karl-Heinz Bitter
908, Uve Bartsch 913, Lothar Deutscher 897, Detlef Haupt
898, Wolfgang Stiffel 900 und Jürgen Ketelhake 885 Holz.
SV Sparta Lichtenberg: Marcus Heincke 877, Detlef
Schulze 876, Gerald Fruntke 860, Heiko Schulz 878,
Hans Schmidt 865 und Sven Heincke 864 Holz.

KSG Uelzen - SV Sparta Lichtenberg
5341:5238  5:1  3:0

KSG Uelzen: Thomas Schmidt 883, Michael Schulze 898,
Sascha Ebel 877, Thomas Himmel 900, Olaf Koehl 890
und Holger Kamin 893 Holz.
SV Sparta Lichtenberg: Wolfgang Markgraf 858,
Marcus Heincke 890, Heiko Schulz 858, Gerald Fruntke
875, Hans Schmidt 882 und Sven Heincke 875 Holz.

Motor Hennigsdorf - SpG Iduna/NSF Berlin
5387:5403  3:3  0:3

Motor Hennigsdorf: Udo Sandow 921, Björn Leuschner
892, Marcus Wege 901, Sven Kuttig 893, Steffen Kuttig
885 und Marco Neumann 895 Holz.
SpG Iduna/NSF Berlin: André Franke, Daniel Neumann
904, Florian Sturm 886, Andreas Burmeister 876, Andreas
Krüger 894 und André Krause 920 Holz.

VKC/Germania/FE 27 Spandau - MPSV 95 Königs
Wusterhausen

5414:5323  4:2  3:0

VKC/Germania/FE 27 Spandau: Thomas Claaßen 898,
Fritz Trinks 899, Matthias Mohr 908, Sascha Wichmann
889, Michael Meyer 906 und Bernd Erdmann 914 Holz.
MPSV 95 Königs Wusterhausen: Volker Krüger 865,
Rene Hammermeister 900, Thomas Siegmund 881,
Mathias Bohn 885, Olaf Stettnisch 889 und Marco Lerche
903 Holz.

SV Blau-Weiß Stavenhagen - Neubrandenburger
Keglerverein

5133:5107  3:3  2:1

SV Blau-Weiß Stavenhagen: Siegfried Dammer 849,
Heico Mißbach 858, Andreas Huth 856, Martin Abraham
841, Dirk Strese 861 und Klaus Wermann 868 Holz.
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Neubrandenburger Keglerverein: Klaus-Dieter Zaluski
870, Martin Müsch 859, Wilfried Marquardt 846, Martin
Simdorn 832, Jörg Langkabel 823 und Sven Wiesener
877 Holz.

Gut Holz Rostock - SV 90 Fehrbellin
5365:5363  3:3  2:1

Gut Holz Rostock: Bernd Seeliger 894, Rico Ziegert
906, Olaf Günther 888, Stefan Stümer 900, Michael Meier
889 und Bernd Grüllich 908 Holz.
SV 90 Fehrbellin: Mathias Metzdorf 894, Klaus Köhn
897, Norbert Krämer 894, Sebastian Krause 881,
Alexander Wolski 908 und Felix Richter 909 Holz.

Link: Ergebnisse und Tabelle (PDF)
1. und 2. Spieltag

3. und 4. Spieltag
7./8. Oktober 2006

7. Oktober 2006
SV 90 Fehrbellin - SG Springe 52/Rot-Gelb Sarstedt

Neubrandenburger Keglerverein - KSG Uelzen
MPSV 95 Königs Wusterhausen - SV Blau-Weiß Stavenhagen

SpG Iduna/NSF Berlin - SG Gut Holz Rostock
SG Union Oberschöneweide - Motor Hennigsdorf

SV Sparta Lichtenberg - SpG VKC/Germania/FE 27 Spandau

8. Oktober 2006
SV 90 Fehrbellin - KSG Uelzen

Neubrandenburger Keglerverein - SG Springe 52/R.G. Sarstedt
MPSV 95 Königs Wusterhausen - SG Gut Holz Rostock

SpG Iduna/NSF Berlin - SV Blau-Weiß Stavenhagen
SG Union Oberschöneweide - VKC/Germania/FE 27 Spandau

SV Sparta Lichtenberg - Motor Hennigsdorf

Bahnenpaar, auf dem die Pinstellung nicht immer korrekt
war, lediglich  zu 1008 Pins. Trotzdem war man mit dem
Gesamtergebnis in Sichtweite der Medaillenränge.
Doch am Ende des Wettbewerbs fehlten rund 100 Pins zu
einem „Platz an der Sonne“. Gleich das erste Bahnenpaar
hatte dem Team bereits den Nerv gezogen. Lediglich 947
Pins begruben bereits alle Medaillenhoffnungen. Da
konnten auch 1046 und 1057 Pins in der Folge nicht mehr
viel retten. Die Einzelergebnisse: Achim 579, Jens 626,
Michael, 603, Tobias 609 und Kai 632. Peter Lorenz
schrieb: „Auch das letzte Spiel sah nicht wie 1057 aus,
entsprechend der Gassenqualität hätte da auch 1200
stehen können. Vor allem die Einzelpins 8 und 9 sprengten
immer wieder die Ketten!“
Weltmeister wurde das Team der USA, vor Malaysia und
Finnland.

                  Deutsche Bowling Union

Im Mannschaftswettbewerb wurden die
Hoffnungen auf ein gutes Abschneiden
bestätigt
Die gute Stimmung, die im deutschen Team herrschte,
konnte die Mannschaft im Wettbewerb super umsetzen.
Mit 3233 Pins belegte man nach der ersten Startgruppe
den dritten Platz, hinter USA und Schweden. Die
Einzelergebnisse: Achim Grabowski 654, Jens Nickel 723,
Thomas Block 583, Tobias Gäbler 703 und Kai Günther
570. Im letzten Spiel  reichte es auf einem schwierigen

Ein Weltrekord der etwas anderen Art
Der wahrscheinlich längste Doppelstart in der Geschichte
der Weltmeisterschaften ging nach sage und schreibe fünf
Stunden zu Ende. Sehr viele Unterbrechungen zerstörten
den Spielfluss einiger Doppel. Auch Jens Nickel hatte leider
darunter zu leiden.

Nach einem spielerisch schlechten Start ins erste Spiel,
nahmen Jens Nickel und Achim Grabowski Fahrt auf.
Achim spielte konstant auf sehr hohem Niveau und erzielte
1393 Pins. Ab dem vierten Spiel machten Jens die langen
Pausen zu schaffen und am Ende standen 1249 Pins.
Trotzdem insgesamt natürlich ein gutes Ergebnis mit 2642
Pins, was für einen Platz im vorderen Vorderfeld reichen
sollte.
Die Führung übernahm das schwedische Duo Martin
Larsen und Robert Anderson.
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